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Deutſches Fieich
O Berlin 3 Jan Durch die Blätter geht ein in der

Köln Ztg veröffentlichter Proteſt des Jngenieurs Scheid
weiler worin er behauptet daß er eine Minenkonzeſſion
von Maharero zuerſt erhalten habe und Widerſpruch auch

gen die Ausbeutung der Goldfelder im Hererolande durch
die Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika erhebt Die An
ſprüche des Jngenieurs Scheidweiler laſſen ſich jedoch nicht
aufrecht erhalten auch ſcheint es daß demſelben die ſpäteren
Vorgänge namentlich das Eingreifen des Reichs durch welchesdie Saglage vollſtändig verändert worden iſt unbekannt ge

blieben ſind Zunächſt irrt Ingenieur Scheidweiler wenn er
behauptet daß das Gold ſüdlich von Swakop Tfvachaub ge
funden worden ſei ſeine Jundſtätten ſind vielmehr ſämmtlich
im trockenen Flußbette des Swakop und zwar die erſte auf
einer Jnſel veſſelben Herr Scheidweiler hatte allerdings die
von ihm erwähnte Konzeſſion von Maharero er
worben er wollte dieſelbe verkaufen und bot ſie
dem Hauptminenkäufer Herrn v Lilienthal in Elberfeldan Se ein direkter Kauf vonſeiten des letzteren abgelehnt

wurde gingen die Unterhandlungen bis zum Mai 1886
Dann brach Scheidweiler die Unterhandlungen ab und zog
ſeine Papiere zurück Eine nähere Unterſuchung hatte ergeben
daß der Vertrag mit Maharero eigentlich gar keine Kon
zeſſionen enthielt es waren nur Bewilligungen von Hoheits
rechten die jederzeit urüc zogen werden konnten und keine
Gegenleiſtung feſtſetzten Dieſe Prüfung brachte es dahin
daß Herr v Lilienthal ſich von erfahrenen Juriſten Verträge
aufſetzen ließ die nach allen Seiten bindend waren und ſoforteine Kpebitlon unter Führung des Herrn Otto Lindner nach

Südweſtafrika abſandte Lindner hatte im Laufe von vierzehn
Jahren den ganzen afrikaniſchen Kontinent durchzogen und
war mit Land und Leuten ſowie mit afrikaniſchen Gebräuchen
aufs genaneſte vertraut Er führte den ihm ertheilten Auf
trag auch Lorzüglich aus und brachte die Konzeſſionen
ſchon vollzogen mit ohne daß die Scheidweiler ſche
Konzeſſion dabei berührt worden wäre m erſt begannen
die Unterhandlungen des Hrn v Lilienthal mit der Kolonial
geſellſchaft für Südweſtafrika die auf ſeiten der letzteren
großen Schwierigkeiten begegneten und erſt nach 14 mühevollen
Wochen zu einer Einigung führten Unterdeſſen ſchloß das
Reich durch ſeinen Kommiſſar Dr Göring mit Maharero einen
Vertrag nach welchem alle Konzeſſionen welche bis dahin
noch nicht anerkannt ſeien von Maharero als ungiltig erklärt
wurden das Reich ſeinerſeits übertrug die ſo erworbenen
Rechte auf die Kolonialgeſellſchaft Scheidweiler iſt infolge
deſſen und da er für ſeine ren nichts mehr n anz
ausgefallen be Schickſal würde Hr v Lilienthal eben
falls mit feinen Erwerbungen gehabt haben wenn nicht infolge
ſeiner Einigung mit der Kolonialgeſellſchaft die Anerkennung
ſeiner Verträge erfolgt wäre Hinſichtlich der im Herero
lande arbeitenden Goldgräber Stevens und Ge
nofſen und deren Beziehungen ſind neuerdings verſchiedene
unrichtige Angaben verbreitet worden Sie bilden keine engliſche
Geſellſchaft ſondern find noch von der Kolonialgeſellſchaſt ab
hängig Sie ſtehen mit dem Bankhauſe Poppo Ruſſow

Co zu Kapftadt in Verbindung das letztere aber arbeitet
auch für die Kolonialgeſellſchaft Es wird mit den Diggers
denen bekanntlich nur 8 Claims zu je 250 Yards im Geviert
überwieſen ſind wohl noch eine weitere Verſtändigung zu er
ielen ſein Danach liegt die Erwartung nahe daß alle eng
iſchen Beziehungen auch die finanzieller Art zu jenen Ge

bieten ausgeſchloſſen werden Ferner muß wiederholt werden
daß Hereroland mit ſeinem gemäßigten äußerſt geſunden Klimg
nach eingehenden Unterſuchungen auch andere Erze als Wolfram
Kupfer Zinn c enthält Von Diamanten deren Vorkommen
dort ebenſo wie in Südoſt Afrika Transvaal für ſehr wahr
ſcheinlich gehalten wird ſoll gar nicht hier geſprochen werden
Daß Gold ſchon an anderen Stellen und von anderen Leuten
als den auſtraliſchen Diggers gefunden worden iſt wurde
bereits erwähnt

Die Fachminiſter haben den Gewerbekammern u g
folgende Gegenſtände zur Berathung empfohlen In wie weithaten die Jnnungen die ihnen nach S 97 der Reichs Gewerbe

ordnung vobliegenden Verpflichtungen erfüllt und von den ihnen

Tes von Windheim

Zeitroman von Max Ring
Fortſetzung

Durch ſeine bewunderungswürdige Energie riß Leo denbisher in ihm unbegreiflicher Sicherheit wiegenden Se

präſidenten mit ſich fort und ſpornte ihn zu einer ungewöhn
lichen Thätigkeit an

Wir müſſen, ſagte Leo alle Hebel in Bewegung ſetzen
alle Minen ſpringen laſſen raſch und rückſichtslos
die Freunde ermuthigen die Gegner einſchüchtern die Schwan
kenden zu gewinnen ſuchen Wenn wir noch länger zaudern
und Bedenken tragen ſind wir verloren

Das iſt nicht ſo leicht wie Sie ſich vorſtellen
Ich kenne meine Pappenheimer, entgegnete Leo ſpöttiſch

und weiß wie man mit ihnen handeln muß Wenn ich
unferem Freunde Hammer und Konſorten mit dem Geſpenſt
der Sozialdemokratie drohe ihnen die Unterſtützung der Re
ierung verſpreche werden ſie nicht widerſtehen Auch die

e muß ihre Pflicht thun und in dieſem Sinne für uns
ar

Die befindet ſich leider, klagte der Oberpräſident in
ſchlechten Händen Ihr Schützüng Doktor Springer hat
unſere Erwarkungen getäuſcht ein verkommenes Subjekt faul

e lüderlich Er macht Jhren Empfehlungen gerade keine

Das wundert mich aber ich werde ihn mir vornehmenund ihm gehörig den Kopf waſchen e er nicht W
Schnuldigkeit thun will und unbrauchbar iſt ſo müſſen wir ihn

r entlaſſen und ihn durch eine geeignete
erſetzen

Ohne länger als dringend nöthig aufzuhalten begabſich Leo ſogleich zu dem Fabrikbeſitzer m e noch net

einen bedeutenden Einfluß auf die Bürgerſchaft ausübte und
ſehen ſendet ungeachtet ſeiner Schwenkung ein großes An

genoß
Wiber alles Erwarten fand Leo bei dem ehrgeizigen Chemiker
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uſtehenden Befugniſſen Gebrauch gemacht und was kann nachzen Richtungen i zur weitern Ausbildung und Kräftigung

der Jnnungsthätigkeit geſcheheu welche Mittel kann
der Verſicherung gegen Hagelſchlag und Viebſterben beſonders
unter den kleineren Grundbeſitzern eine größere Verbreitung
verſchafft werden Enmpfiehlt ſich eine Einſchränkung der
öffentlichen Luſtbarkeiten und durch welche Mittel

Jn Hannover iſt die welfiſche Partei bei der Neuwahl Ree Bürgerworthalters unterlegen Anſtelle des bis

herigen Jnhabers des Geh Raths Brüel wurde der natio
nalliberale Kandidat Rechtsanwalt Roſcher gewählt

Die Kreiswachtmeiſter der Landgendarmerie
müſſen wie der Miniſter des Jnnern in einem Spezialfalle ent
ſchieden hat als berittene Gendarmen betrachtet werden welche
mit der von Oberwachtmeiſtergeſchäften beauftragt
ſind Demgemäß haben ſie das penſionsfähige Gehalt der Gen
darmen und eine nicht penſionsfähige Funktionszulage dagegen als
Erſatz für die aus Anlaß der gewöhnlichen Dienſtverrichtungen
ihnen erwachſenden Auslagen diejenigen Pauſchalſätze zu beziehen
welche den Oberwachtmeiſtern zuſtehen Die bei Dienſtreiſen
außerhalb der Geſchäftsbezirke nach den bezüglichen Beſtimmungen
ihnen zu gewährenden Reiſekoſten und Tagegelder ſowie die Um
ugskoſten bei Verſetzungen ſollen ſoweit ein Unterſchied zwiſchen
en Sätzen für Oberwachtmeiſter und Gendarmen beſteht nach

den letzteren bemeſſen werden

Wiſſenſchaft Kunſt
Die franzöſiſche Regierun zeinen Preis von 50,000 Francs für die Erfindung eines

einfachen leicht handlichen Geräthes zur Entdeckung von
Fälſchungen bei Spirituoſen ausgeſetzt haben

Jm Athenäum lieſt man Dr George H Moore hat der
amerikaniſchen hiſtoriſch genealogiſchen Geſellſchaft die Erlebniſſe
ſeiner Forſchungen betr des Urſprunges des Ausdrucks Yankee
und des Liedes Doodle mitgetheilt Er gelangtezu dem Schluſſe daß Yankee ein Spottwort ſet deſſen ich
zuerſt die holländiſchen Anſiedler bedienten um ihrer Abneigung

e engliſchen Nebenbuhler Ausdruck zu geben Die erſte
entli

Literatur
ſoll dem B T zufolge

e Anwendung der Ausdruckes fällt wie er entdeckte in
das Jahr 1725 als der Verkauf der Beſitzthümer eines in
Morpeth angezeigt wurde und dieſelben einen Neger Namens
Yankee umfaßten Die Melodie Yankee Doodle kam bei den
Amerikanern in Amerika erſt nach den Revolutionskriege auf
doch wurde ſie von den Kapellen der britiſchen Truppen während
des Krieges oft geſpielt Bei der Uebergabe von Yorktown
wurde die Melodie beuſie geſpielt um die beſiegten britiſchen
Soldaten zu ärgern Später wurde ſie in ganz Amerika volks
thümlich als ein Triumphlied

Adolf Arronge hat ein neues Luſtſpiel Die
Verkannten er en welches ſchon am 14 d im Deutſchen
Theater zur Aufführung gelangt

Neue Deutſche Bomben Karte Einheitliche
Deutſche Skatkarte Verlag von Franz Woas Berlin
Die den neuen Spielkarten zugrunde liegende Jdee iſt folgende
Die vier verſchiedenen Abzeichen der Karten werden durch die
vier deutſchen Königreiche Preußen Baiern Sachſen und
Würtemberg dargeſtellt und zwar ſind dieſe Abzeichen ſo ver
theilt daß Preußen als das mächtigſte unter dieſen Reichen das
im Skatſpiel h Abzeichen Eichel oder Treff erhielt
und die übrigen in die anderen Abzeichen ihrer Größe ent
ſprechend theilen ſodaß alſo Baiern Pique Sachſen Roth
Coeur und Würtemberg Schellen Earreau erhiell Dieſe

r in vier Landsmannſchaften geht durch das geſammte
Spiel die rig ſind beſonders charakteriſtiſche Figuren aus
der Vergangenheik der vier Königreiche Preußen Großer Kur
fürſt Baiern Ludwig II Sachſen Auguſt der Starke Würtem
berg Eberhard im Bart Die Damen ſind Mädchen in beſonders
charakteriſtiſcher Landestracht Preußen eine Spreewälderin mit
der Kornblume Baiern eine Hochländerin mit der Alpenroſe
Sachſen ein Landmädchen mit der Flachsblume als Sinnbild des
ſächſiſchen Gewerbefleißes endlich Wurtemberg eine Stutt
garterin mit der Weintraube Die Jungen ſind Soldaten der
entſprechenden Königreiche und zwar was das Spiel mit einem
neuen Reiz ausſtattet ſolche der vier verſchiedenen Hauptwaffen
attungen ſodaß der älteſte Junge ein preußischer Jnfanterie

ergeant der zweite ein bairiſcher Ulanen Unteroffizier der
dritte ein ſächſiſcher Artillerie Gefreiter endlich der jüngſte ein
würtembergiſcher Pionier iſt Dieſes Spiel iſt nach dem Ürtheile
aller die es erprobt haben über allen Zweifel praktiſch auf den
erſten Blick verſtändlich und ſofort ſpielbar Es wird ſich deshalb
unſchwer einbürgern als das eigentliche deutſch nationale Karten

weder die gehoffte freundliche Aufnahme noch die gewünſchte

ſpiel Es koſtet 1 M und iſt von jedem Buch oder Papier

e ſeine Pläne einzugehen und die Verbindung der
Konſervativen mit der Mittelpartei n da Herr
Hammer fich durch das Benehmen des Oberpräſidenten und
noch mehr durch die unterlaſſene Einladung der Gräfin zu
ihrem jour fixe zurückgeſetzt und beleidigt fühlte

Außerdem fürchtete er den Reſt ſeiner eiferſüchtig gehüteten
Popularität einzubüßen wenn er für die beiden nicht gerade
beſonders beliebten Kandidaten der konſervativen Partei
ſtimmte Aus dieſem Grunde verlangte er jetzt daß mindeſtens
ein Abgeordneter dex Mittelpartei zugeſtanden werden ſollte
wobei er im Stillen geg mochte ſelbſt gewählt zu werden

Mit dem Aufwand ſeiner ganzen Beredtſamkeit bemühte
ſich daher Leo den unerwartet feſten Widerſtand des Fabrik
beſitzers zu beſiegen und die Empfindlichkeit deſſelben zu be
ne indem er das Benehmen des e entchuldigte und ihm vonſeiten der Gräfin jede mögliche Genug
thuung verſprach

Wir müſſen jetzt, ſagte er feſter als je zuſammenhalten
und Hand in Hand mit einander gehen um die Gefahr der
Sozialdemokratie und die unfruchtbare ſchädliche Oppoſition
der Liberalen z bekämpfen Nur die Regierung allein vermag
die augenblickliche Nothlage zu heben und den daniederliegenden

andel die unter der Ueberproduktion leidende Induſtrie zu
eleben Wie ich Jhnen im Vertrauen mittheilen kann be

abſichtigt man die Zölle auf Chemikalien und beſonders auf
Farbſtoffe um fürtzis Prozetit zu erhöhen um jede Konkurrenz
auszuſchließen E nem ſo klugen und gewiegten Geſchäftsmann
wie Jhnen habe ich nicht nöthig auseinanderzuſetzen welche
Vortheile Sie ſonſt noch von der Regierung erwarten dürfen
wenn Sie dieſelbe in ihren Plänen unterſtützen Wir
nicht undankbar und werden unſere Freunde nicht vergeſſen

per a J g nicht r n und meineich im läßt wenn ihr nicht wenigſtens einKandidat bewilligt wird e a
Das wäre mir gewiß ganz angenehm und ich wünſchte

nur daß ein ſo würdiger Mann wie Sie gewählt würde
Wenn man darauf ſicher rechnen könnte würde ich mich ohne
Beſinnen mit Jhrer grr einverſtanden erklären

Sie zu freundlich, verſetzte der geſchmeichelte Chemiker
zu gütig

alt die beſagtes Vergehen am 4

ſind wegen der Zeitung ernſtlich zu ſprechen Er bekla

u ſ auch direkt von F Woas in Berlin W 57 z
eziehen

Paul Moſers Notiz Kalender als Schreib
iſt auch für das Jahr 1888 im XII Jabrganae erſchienen und
zeichnet ſich neben ſeinem hübſchen und gefälligen Aeu
reichen und allen Zwecken des Geſchäfts und Verkehrs ent
ſprechenden Jnhalt aus ſo daß das ſo ungemein praktiſche und
werthvolle dabei aber billige Unternehmen zu den vielen altenar noch zahlreiche neue Freunde und Abnehmer ſich erwerben

wird

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 Jan Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzungwurde u a folgendes verhandelt Hubris garoben Unfugs

womit manche Perſonen ſich eine Art Vergnügen
nicht ſelten noch ein Vergehen im Gefolge indem bei Verhaftungder Betreffenden dieſe gewaltſamen Widerſtand gegen die Staats
ewalt leiſten Dieſerhalb angeklagt waren die Arbeiter Kurt
andermann 24 Jahre alt und Karl Thiele hier 30 Jahre

Sept in der Unteren König
ſtraße gegen den Polizeiſergeant Tauchnitz verübten nachdem
Bandermann dort mehrere polniſche Arbeitermädchen zum Aergerniß
anderer Leute beläſtigt hatte Bandermann z der Meiſt
betheiligte wurde wegen Widerſtandes gegen erwähnten Beamten
in 2 Fällen zu 2 Monaten Thiele r eines ſolchen Falles g
1 Monat Gefängniß verurtheilt unter Berückſichtigung daß be
damals betrunken geweſen en gleichen ker an
geklagt war der 17 jährige Steinſetzerlehrling Franz Müller aus
Giebichenſtein der am 3 Aug abends in der Burgſtraße zu
Giebichenſtein im Verein mit anderen Burſchen fortgeſetzt Perſonen
vom Bürgerſteige herabgedrängt und dabei vom tsdiener
Nerche gefaßt worden während das andere Gelichter entflohenwar t hatten a e hen von der ſt der
Burſchen zu leiden gehabt und ler war demnächſt äußerſt ge
waltthätig in ſeinem Widerſtande gegen den Beamten geweſvon dem er ſich dreimal losgeriſſen und ſchließlich noch Atwiſcht

war Eine nachdrückliche Straße 2 Monate Gefängniß nach
Antrag der königl Staatsanwaltſchaft erſchien angemeſſen
r vorſätzlicher Körperverletzung in 2 Fällen wurde der Arbeiter
Karl Friedr Max Schmidt aus Giebichenſtein der am 7
in der Geiſtſtraße einen Studenten ohne Veranlaſſung zweimal
mit voller Fauſt ins Geſi geſchlagen ſodaß der Mißhandelte
nach dem zweiten Schlage ſtark geblutet wurde ohne Annahme
mildernder Umſtände zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt wobei
die Roheit und die Vorſtrafen des Angeklagten in Betracht
gekommen Nach ſeiner Angabe ſollte beſagter Student vorher
durch widerrechtliches Eindringen in eine Wohnung des von
Schmidt bewohnten Hauſes gegen Frauensperſonen läſtig geworden
ſein was die Veranlaſſung zu erwähntem Vorgange geweſen
Der Handarbeiter Georg Herzog aus Landsberg 53 Jahre alt
noch nicht beſtraft war wegen Sachbeſchädigung angeklagt
da er am 9 Sept auf einem Ackerplane des Gutsbeſ B zu
Spickendorf einen jungen Pflaumen baum ganz ab und
einen zweiten ſolchen Baum halb re e wobet
ihm ein Meſſer zerbrochen Die Sache ſtellte ſich als Diebſtahl
heraus da der Angeklagte jene Bäumchen ſich rechtswidrig an
zueignen beabſichtigt hatte um Hammerſtiele zur Steinklopferel
u erhalten Er wurde zu 2 Tagen Gefängniß verurtheilt Aus
er Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Handlungsreiſende

Friedr Heinr Lübke aus Walsrvode ovinz Hannover 38
Jahre alt angeklagt wegen Betrugs verübt durch ſogen Zech
prellerei im Juli und Dezem v J bei hiſiaeg Gaf
wirthen bei denen er ohne Zahlungsmittel gewohnt und gelebt
atte Die Sache konnte nicht zu Ende gebracht werden da der
n höchſt ſeltſame Entſchuldigungen vorbrachte Als Ge

ſchäftsreiſender für die Firma Gebr Nagel in Lindenau bel
sie Blechwaarenfabrik ſei er vom Jnhaber Kfm Nagel aufder Reiſe ohne Geldmittel gelaſſen obgleich ihm für den T10 M Reiſeunkoſten und 20 M Gehalt für die Woche et

worden Weshalb ſein Prinzipal ihm kein Geld geſchickt o
gleich er ſolches zu beanſpruchen hatte vermöge er nicht zu er
klären Es ſei da eine ſeltſame Geſchichte paſſirt indem Kfm
Nagel ihn den Angeklagten benutzt habe für jemand als Militär
pflichtiger ſich zu ſtellen worüber nun ein Staatsprozeß un
klare Ausdrucksweiſe des Angeklagten ſchwebe Was an dieſer
Geſchichte wahr oder exfunden konnte nicht aufgeklärt werden
da der Zeuge Nagel nicht erſchienen Für deſſen nicht genügend
entſchuldigtes Ausbleiben wurde gegen den Zeugen eine Geld
ſtrafe von 100 M feſtgeſetzt und die Sache vertagt Ein ähn
licher Betrugsfall ſchwebt gegen den Angeklagten in Hannover

Der Poſener Sozialiſtenprozeß
Bericht der SaaleZtg S

8 O Poſen 2 JanVor der zweiten Strafkammer des hieſigen Landgerichts d ann
heute vormltags die Verhandlung gegen e ſeit ger

Leider, fuhr Leo fort müſſen wir befürchten dadie Stimmen zerſplittern oder auf einen mir i v

r u e h auf Lüdeckeder wie es heißt ebenfalls um ein Mandat bewirbtim re mGo rief Herr Hammer beſtürzt Das ſollteuns noch fehlen Da noch ehe ein ort wie
v Porten und der Domprediger Spittler als dieſer Parvenn
oder gar ein ſolcher Demokrat wie Rüdiger den Freudenberg
mit ſeiner Clique haben will

Zufrieden mit dieſem günſtigen Erfolge verabſchiedete ſich
Leo von dem ehrenwerthen Fabrikbeſitzer um Blondel in dem
Rebdaktionsbureau der jetzt offiziellen Provinzial Zeitung auf
zuſuchen Er fand den alten Freund gerade nicht zum Vortheilverändert die behagliche Geſtalt aufgeſchregmt das ſtige Geſicht

mit einer kupfernen von blauen Adern und Flecken dur
zogenen Röthe bedeckt die munteren ſchalkhaften Augen
ſchläfrig und gläſern die ganze Erſcheinung geiſtig und körper
lich verkorimen

Salve amice lallte der Redakteur nachdem er Leo er
kannt hatte Sei mir gegrüßt Heil Dir o Macbeth
Dir Than von Glamis Heil Dix o Macbeth Heil
Than von Cawdor

Laß Deine dummen Poſſen entgegnete Leo unwillig
Jch habe mehr zu thun als Deine alten Späße anzuhören

Du haſt nur zu befehlen, verſetzte Blondel mit ironiſcher
Unterwürfigkeit Darf ich fragen was der Herr Rath von
Jhrem unterthänigen Diener wünſchen

Jch komme im Auftrage des Oberpräſidenten um t
über

H

Deine unverzeihliche Je Deinen Mangel an
Schneidigkeit und Umſicht bei Gelegenheit der Wahlen Das
muß anders werden oder

Aber ich begreife nicht, erwiderte der Redacteur ſich
gewaltſam zuſammennehmend was der Oberpräſident von
mir verlangt Hab ich nicht zu allen Zeiten den offiziellen
Waſchzettel mit dem gebührenden einer n Sache wür
digen Eifer beſorgt und ſogar den jour fixe der Frau Gräfin
im blühendſten Stil nach berühmten Muſtern verherrlicht die
Toiletten der Damen und das Menu ſo treu als möglich an



t in n ſibenden Sozialiſten Den Vorſitzr S

der Landgerichtsdirektor m die Anklagebe de
kitt der e Staatsanwalt Martins und der Aſſeſſor

De Klemme Als Vertheidiger fungiren die Rechtsanwälte
Meſchelſon und D Flataun aus Berlin und De v Dziembowskiaus Woſen Angeklagt ſind t Perſonen 1 der Student
Bronislaus Slawinski aus Rußland 25 Jahre kath 2 der
Schriftſetzer Wladislaus Kurowski aus Poſen 25 Jahre
Atheiſt 3 der Tiſchlergeſelle d en ski aus Berlin30 er kath vorbeſtraft durch das Landgericht Bexlin I am
II en wiſſentlichen Meineids mit 1 Jahr Gefängniß 4 der Goldarbeiter Johann Konopinski aus Poſen
21 We kath der Buchbinder o erſten J Wer wski
aus Dresden 32 Jahre kath vorbeſtraft am 20 Febr 188
wegen Vergehen wider die ö iche Ordnung mit 2 Jahren

onaten Gefängniß und am 16 April 1887 wegen de ſ en
Sergeb an mit 2 Jahren 1 Woche Gefängniß 6 der Tiſchler
geſelle Franz Merkowski aus Berlin 34 Jahre kath vor
beſtraft durch das Landgericht J am 11 Mai 1877 mit 1 Jahr
Gefängniß 7 der Tiſchlergeſelle Franz Morawski aus Berlin
40 Jahre kath 8 der Stellmacher Max Poraſzkiewies aus
BVerlin 34 Jahre kath 9 der Schuhmachergeſelle Roman
Derengowski aus Berlin 20 Jahre kath vorbeſtraft
am 31 Jan 1887 wegen Vergehen gegen die öffentliche
Ordnung mit 9 Monaten Gefängniß 10 der Tiſchler

eſelle Paul Pricelius aus Poſen 22 Jahre kath 11 der
chuhmachergeſelle Adam Grochowski 29 Jahre kath

I2 der Schuhmachergeſelle Albert Koſtrzewa aus Poſen
25 Jahre kath 13 der Schuhmachergeſelle Ludwig Konopinski
aus Berlin 24 Jahre kath 14 die unverehel Michalina Fran
iska Zielonacka aus Poſen 24 Jahre kath 15 der ArbeiterStefan Poſpieſzuy aus Berlin 42 Jahre kath 16 der

Schuhmachergeſelle Marcell Goscinski aus Berlin 31 Jahre
Diſſident 17 der Stellmacher Joſef Witkowski aus Berlin
34 Jahre kath Dieſelben ſind beſchuldigt a im Jahre 1885
theüs als Mitglieder theils als Stifter und Vorſteher an Ver
bindungen theilgenommen zu haben deren Daſein Verfaſſung
und Zweck vor der Staatsregierung geheim gehalten werden ſollund in welchen gegen unbekännte Sbere Gehorſam und gegen

bekannte Obere unbedingter Gehorſam verſprochen wird 128
b an einer Verbindung theilgenommen zu haben zu deren
Zwecken oder Beſchäftigüngen gehört Maßregeln der Verwaltung
oder die Vollziehung von Geſetzen durch ungeſetzliche Mittel zu
verhindern oder zu entkräften 129 e verſchiedene Klaſſen der
Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten öffentlich angereizt zu haben

130 d gegen die 88 11 12 und 19 des Geſetzes vom 21 Okt
1878 wider die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial
demokratie verſtoßen zu haben Zur Ueberwachung der An
geklagten ſowie zur Aufrechterhaltung der Ordnung ſind ſowohl
im Gerichtsſaale wie auch in den Korridors des Gerichtsgebäudes
eine große Anzahl Polizeibeamte kommandirt Die auswärkigen
Zeugen ſind erſt zum 7 Jan geladen da die Vernehmung der
Angeklagten und die Verleſung der zahlreichen in den Akten be
findlichen Schriftſtücke mehrere Tage in Anſpruch nehmen wird
Die Anklageſchrift umfaßt nicht weniger als 420 Seiten und ſind
für die Verhandlung vorläufig 14 Tage in Ausſicht genommen
Der Erſte Staatsanwalt beantragte den Ausſchluß der Oeffent
lichkeit für die ganze Dauer der Verhandlung Die Vertheidiger
erhoben hiergegen Einſpruch und der Gerichtshof ſchloß die
Oeffentlichkeitnur für die Dauer der Vernehmung
des erſten Angeklagten Slawinski aus Ein imeſtrigen Hauptblatte bereits enthaltenes Telegramm des

Lolff ſchen Buregu s meldet fälſchlicherweiſe den Ausſchluß der
Oeffentlichkeit überhaupt

Provinzial Rachrichten
Lützen 3 Jan Nach den kirchlichen Nachrichten

ſind 1887 in hieſiger Kirchengemeinde 129 Kinder darunter 13
unehel getauft worden Das Vorjahr zeigte eine Mehrzahl
an Geburten von 24 Aufgeboten wurden 26 Paare wovon
19 Paare in der hieſigen Kirche getraut wurden Kirchlich
beerdigt ſind 113 Perſonen Der Cymbeleintrag beläuft ſich auf
152,82 M Zum hl Abendmahl gingen 996 Perſonen 222
weniger als im Vorjahre Dem jungen Mann aus Söſſen
welcher ſich durch einen Schuß verletzte ſoll der betr Arm ab
enommen worden ſein Der ſchöne Bau des hieſigenſadtiſchen Krankenhauſes iſt ſoweit beendet daß das

Haus im Frühjahr ſeiner Beſtimmung übergeben werden kann
Scharlach und Diphtheritis herrſchen noch immer unter

der hieſigen Kinderwelt Jn vergangener Woche hat die bös
artige Krankheit wieder ein Opfer gefordert Jn hieſiger Stadt
wurden während des vergangenen Jahres 1967 Schweine ge
ſchlachtet und auf Trichinen unterſucht Von den Fleiſchern
wurden 1489 von Privatleuten 478 Schweine geſchlachtet Der
ar Bürgergarten iſt mit dem neuen Jahre in andere
ände übergegangen

S Elſterwerda 3 Jan Am 3 Feiertag hielt der hieſige
rauenverein im Rautenkranz eine Weihnachtsbeſcheerunginige 30 bedürftige Perſonen Kinder Frauen und Männer

wurden mit paſſenden Se beſonders Kleidungsjtücken be
dacht Auch die üblichen Beilagen Aepfel Nüſſe u ſ fehlten

egeben War ich nicht bemüht die beiden konſervativen
andidaten wie ein Meßjude ſeine verlegene Waare zu rühmen

und auszubieten Habe ich nicht den antediluvianiſchen Land
ſchafts Direktor mit dem edlen Freiherrn von Stein verglichen

was zyrr der Schatten dieſes großen Deutſchen verzeihen
möge

Jch muß Dich dringend erſuchen entgegnete Leo ſtreng
in einem anderen Tone über ſo wichtige Verhältniſſe und ſo

würdige Männer zu ſprechen Wir ſind hier nicht in der
Kneipe wo ſolche Scherze hingehören und belacht werden Es

e ſich jetzt um ernſte Angelegenheiten um das Wohl des
taates in zweiter Linie um Deine eigene Zukunft und um

das Schickſal Deiner Familie
Die ernſte i drohende Sprache und beſonders die Er

wähnung ſeiner Familie verfehlte nicht die beabſichtigte Wirkung
und erfüllte Blondel mit ſolcher Furcht daß er völlig nüchtern
wurde als ob ihn ein kalter Waſſerſtrahl übergoſſen hätte

Dü haſt ganz recht, ſagte er nach einer Pauſe mit trau
rigem Lächeln die ſchlechten Witze ſchicken ſich nicht für einen
Offizioſus der auch Familienvater iſt noch weniger für einen
o hohen Staatsbeamten wie Du einer biſt Verzeih wenn

vergeſſen habe was ich Dir ſchuldig bin
Nun nun verſetzte Leo beſänftigt Du weißt ja daß

ich es gut mit Dir meine aber im Dienſt keine Freundſchaft
kenne Vor allem erwarte ich von Dir daß Du Dich zu

mmen nimmſt und Deine Pflicht thuſt ſonſt bliebe dem
in nichts übrig als Dich fortzuſchicken
Um des Himmels Willen rief Blondel erſchrocken Jch

will G alles thun was er verlangt
Du haſt nichts weiter nöthig als einen recht ſchneidigen

Artikel gegen den Kandidaten der liberalen Partei zu ſchreiben
und ihn ordentlich vorzunehmen was Dir doch nicht ſchwer
fallen kann

Es iſt Dix doch bekannt daß unſer alter Freund Walther
von der Vogelweide gewählt werden ſoll

Das wird Dich hoffentlich nicht abhalten

niß irr en alter n e e eser z den guten Jungen o ehrliche treue
Seele herunterzureißen

882 entzündete ſi

en

nicht Hr Sup Opit hielt eine herzliche Anſprache und ſchöne
Weihnachtsgeſänge aufgeführt vom Knabenchor unter Leitung des Welſungen

die Feier Der hieſige Hofe eines Nachbars aus einem Ziehbrunnen einenrn Rektor Springer verſchönten
misrichter Thienemann iſt an das Amtsgericht Wittenberg

verſetzt an ſeine Stelle tritt der Gerichts Aſſeſſor D Fitzler
vom Landgericht zu Halberſtadt Zu Oſtern kommenden Jahres
wird Lehrer Seering aus Saathain nach Giebichenſtein und
Lehrer Flöſſig aus Ortrand nach Halle an die Knaben Bürger
ſchule verſetzt Von ſchwerem allerdings ſelbſt verſchuldeten
Unheil wurde kurz vor dem Feſte ein 16 jähriger Bauerburſche in
einem Nachbarorte betroffen Derſelbe wollte zum Scherz einem
andern jungen Burſchen Pulver in die Tabakspfeife ſchütten
Allein er wurde ſelbſt das Opfer ſeines Leichtſinns Das Pulver

an den vorhanden Kohlen ehe er dige girüe
eſiab und verbrannte ihm über und über das G ſo daß es

is zur Unkenntlichkeit entſtellt iſt Sein Zuſtand iſt ein
ſchlimmer

2 Jan Der bekannteart Vom Thüringer Waldeoriginelle Gaſtwirth Greiner in Lauſcha iſt nebſt ſeinen
beiden älteſten Söhnen am Sylveſterabend von ſchwerem Nu
gü heimgeſucht worden Beim Lichtauzünden explodirte
ie in einem Zimmer infolge eines Defektes der Gasuhr an

geſammte Gasmenge und verbrannte Vater und Söhne furcht
ar im Geſicht und an den Händen
b Die Trichinenſchau im Reg Bez Merſeburg

ergab für das Jahr 1883 daß von je 5689 Schweinen eines
trichinenhaltig befunden wurde für 1884 eines von 5401 für
1885 eines von 6483 Unterſucht wurden 1883 341,374 Schweine
1884 361,851 und 1885 350,081 Der Antheil der einzelnen Kreiſe
an dem Trichinenvorkommen blieb von Jahr zu Jahr im ganzen
derſelbe wo es am ſeltenſten geweſen war blieb es ſo und die
von je am meiſten davon geplagten Gegenden hatten auch in den
letzten Jahren am meiſten darunter zu leiden Jm Naumburger
Kreiſe war bis 1885 nicht ein trichinenhaltiges Schwein jemals

efunden worden und im Zeitzer Kreiſe wurden die erſten drei im
Jahre 1884 bemerkt Jn den Kreiſen Liebenwerda Schweinitz
Torgau Wittenberg Bitterfeld und Delitzſch tritt die Trichine
äußerſt ſelten auf Dagegen hat ſie ſich im Saalkreiſe und den
beiden Mansfelder Kreiſen namentlich dem Seekreiſe fo ein
Luiſſtet daß dieſe Striche alljährlich die größten Zahlen zu der

richinenſtatiſtik ſtellen Die Zahl der Fleiſchbeſchauer ſtieg
von 1882 auf 83 um 125 7 Proz infolge einer ihre Be
zahlung regelnden Verordnung von 1883 auf 84 um 26 und
ging 1885 um 19 zurück Sie betrug im ganzen Regierungsbezirk
am Ende des letzteren Jahres 1925 1,6 Proz der Fleiſchbeſchauer
hatten bei der 1884 und 85 vorgenommenen Nachprüfung ent
laſſen werden müſſen Schließlich ſei noch die Zahl der 1883 bis
85 als finnig erkannten Schweine angegeben ſie belief ſich auf
183 179 und 163

Erledigte geiſtliche Stellen Durch Ableben die
mit Ablauf der Gnadenzeit am 1 Juli 1888 zu beſetzende Pfarr
ſtelle zu Görſchen Diözes Naumburg Dieſelbe unterfällt der
reien kirchenregiementlichen Beſetzung und gewatnt neben freier

ohnung ein Einkommen von ca 2300 M 2 Kirchen Be
rufung diesmal durch die Kirchenbehörde Die bisher ſtell
vertretungsweiſe verwaltete Diakonatſtelle an der St Andreas
kirche zu Erfurt ſoll nunmehr wieder beſetzt werden Das Ein
kommen beträgt ca 1930 M und 405 M Miethsentſchädigung
Bewerbungen ſind an den Magiſtrat evangeliſchen Theils zu
Erfurt zu richten

Perſonal Chronik Dem Kreis BauJnſpektor Th ur
mann zu Wittenberg iſt der Charakter als Baurxath verliehen
Der frühere Büreau Diätar Morgenſtern iſt definitiv zum
königl Rentmeiſter in Weißenfels ernannt Die evang Pfarr
ſtelle zu Tryppehna Diözes Cracau iſt dem bisherigen Diviſions
pfarrer in Gneſen Eduard Friedrich Ludwig Horſtmann ver
liehen Zu der evang Pfarrſtelle zu Bieſenrode Diözes Mans

a der bisherige Stadtvikar Friedrich Zeller berufen und
eſtätigt

e Sondershanſen 1 Jan Die geſtrige Lohengrin Auf
führung welcher auch der regierende Fürſt beiwohnte
war eine der gelungenſten und glänzendſten die unſere Hofbühne
r hat Das Verdienſt daran hat zunächſt der Titelheld
Der Lohengrin des Hrn Beetz war von einheitlicher Schön
heit und wurde in wirkſamſter Verbindung auch mit der äußeren
Erſcheinung der lichten Rittergeſtalt allen Theilen der ſchweren
Aufgabe gerecht ſodaß die Reinheit und Reckenhaftigkeit des Helden
ebenſogut zum Ausdruck kamen wie die Jnnigkeit ſeiner Liebe und
das tiefe Weh beim Zerfäll des Glückes und beim Scheiden Jn
der Elſa des Frl Fröhlich hatte Hr Beetz eine würdige Ge
noſſin Gleich mit den erſten Tönen Mein armer Bruder ge
wann ſie die Herzen um ſie dann feſtzuhalten in dem Jubel der
Freude im Vertrauen und in Zweifeln wie beim Zerrinnen aller
Glückesträume Zu dieſem Heldenpaare des Muſikdrama s ge
ſellte ſich als dritte gleichwerihige Leiſtung die des Hrn Lüder
als Friedrich von Telramund, würdig in Haltung und Erſcheinung
wie in Kraft und Schmelz der klangvollen Stimme Auch der
Hofkapelle ſei ſchließlich gedacht die unter der vornehmen LeitungZres Kapellmeiſters Ad Schultze in ihren Leiſtungen auf
künſtleriſcher Höhe ſtand 4

Nur keine falſche Sentjmentalität Jm Kriege giebt es
keine Rückſicht keine Schonung kenne ich nicht Freund und
Bruder Wenn es heißt er oder ich dann beſinne ich mich
keinen Augenblick

Jch kann nicht, verſetzte Blondel mit ſich kämpfend Es

iſt mir nicht möglich gtu anDann bleibt mir nichts übrig als Dir im Namen des
Präſidenten mitzutheilen daß Du entlaſſen biſt

Wie vom Schlage getroffen zuckte Blondel zuſammen Ver
gebens bat und flehte er umſonſt ſträubte und wehrte er ſich
egen eine ſolche Zumuthung Leo blieb feſt und hart wie
kein ungerührt von allen Bitten und Vorſtellungen des un

glücklichen kaum noch zurechnungsfähigen Redacteurs bis dieſer
eingeſchüchtert durch die Drohüngen und die Sorge um ſeine
Familie ſich bereit erklärte den verlangten Artikel für die
offizielle Zeitung zu ſchreiben

Jch erwarte von Dir, ſagte Leo zum Abſchied daß Du
alles aufbieteſt um Walther s Wahl zu verhindern Du mußt
5 Buch herunterreißen und an ihm ſelbſt kein gutes Haar
aſſen

Ein ſaures Stück Arbeit ſeufzte Blondel und ließ den
Kopf hängen Mir fehlt jeder Grund jeder Anhalt zu einem
ſolchen Artikel

Du mußt nur ſuchen es giebt keinen Menſchen der nicht
ſeine Blößen hat und im Nothfall kommt es nicht auf
eine kleine Färbung der Wahrheit oder eine Uebertreibun
an Aliquid baeret etwas bleibt immer hängen Du biſt
i Neuling in ſolchen Dingen und weißt wie es gemacht

Sobald Leo gegangen war griff Blondel nach der ihm be
reits unentbehrlichen Rumflaſche um ſich für die ihm wider
wärtige Aufgabe r ſtärken und ſeine niedergedrückten Lebens
geiſter wieder aufzufriſchen So ſehr er ſich aber anſtrengte
und nachdachte konnte er nicht den geringſten Fehler an Walther
entdecken nicht die unbedeutendſte Schwäche an dem treuen

ms Kaffel 2 Jan Jn dem Orte Beiſeförth im iſeeder Ende v W bei dem t im Fret
imex Waſſer

zu ſchöpfen eine 69 jährige Wittwe in den gegen 100 Fitß tiefenBrunnen Jm Sturz hatte ſie die Windelette z net
auch war glücklicherweiſe im Brunnen nicht viel er doch
ſtand der Frau daſſelbe bis an die Schultern Als ſie wieder
zur Befinnung kam rief ſie aus Leibeskräften um Hilfe Doch
die Rufe verhallten ungehört bis ſie ſich endlich einem andern
Waſſerſchöpfer bemerkbar machen konnte wonach die alte Frau
halberſtarrt aus ihrer ſchlimmen Lage befreit wurde

Vermiſchtes

Zu dem Unfall der Kronprinzeſſin Stephänie
berichtek man noch Die Kronprinzefſin wollte gin Nenjahrstage
abends gegen 6 Uhr an dem Familiendiner bei dent Kaſſerpaare
theilnehnien und war im Begriffe ihre Frifur ſelbſt zu ordnen
ſie ſcheint dies ziemlich haſtig gethan zu haben und kam plötzlich
mit dem Brenneiſen dem rechten Auge zu nahe ſo daß die Horn
hen verletzt würde Die Kronprinzeſſin von dem jähen und

eftigen Schmerze getroffen ſchrie laut auf was ihre ganze Um
gebung herbeirief Sofört wurde Prof Fuchs herbeigeholt und
dieſer erklärte nachdem er das Auge unterſücht hatte daß die
Verletzung glücklicherweiſe eine unbedentende ſei und deren Heilung
in acht Tagen zu erwarten ſtehe Er vexrordnete einen Atropin
umſchlag auf das Auge und empfahl der Kronprinzeſſin ſich der
Lektüre e zu enthalten damit das linke Auge nicht zu ſehr angeſtrengt werde Die Verletzung des Auges iſt eine ſchmerzhafte
wenn auch keine gefährliche Kronprinzeſſin Stephanie nahm in
folge dieſes Unfalles an dem Familiendiner nicht theil ſondern
dinirte mit dem Kronprinzen Nach dem Diner begaben ſich der
Kaiſer und die Mitglieder der kaiſerlichen Familie zur Kron
prinzefſin um ſich über ihr Befinden perſönlich zu erkundigen
Kronprinz Rudolf welcher geſtern ſeinen Jagdausflüg verſchob
um das heutige Votum des ar Fuchs abzuwarten ent
ſchloß ſich am 2 d mittags nach Neuberg abzureiſen nachdem
Prof Fuchs Morgens abermals erklärt hatte daß die Verletzung
der Kronprinzeſſin gefahrlos ſei Das Befinden der Kronprin
zeſſin welche nicht das Bett und blos das Zimnter zu hüten
braucht iſt ein ausgezeichuetes

S Ueber den Brand der alten Börfe in Bremen
geht uns noch ein Bericht zu dem wir folgendes entnehmen
Der Neujahrstag hat für unſere alte Stadt mit einer ſchreckhaften
Ueberraſchung ſeinen Einzug gehalten Jn den Vormittagsſtunden
lief das Gerücht durch die Straßen Die alte Börſe brennt
Jn der That ſchlugen gus dem Dachſtuhl des unmittelbar neben
dem berühmten Rathhauſe gelegenen alterthümlichen Gebäudes
die hellen Flammen ein Anblick an den man hier bei der
ausgezeichnet eingerichteten Feuerwehr kaum noch gewohnt iſt
Es ſtellte 4 heraus daß bereits am Shylveſterabend ein an
geblich leichter Schornſteinbrand in der alten Böxſe bemerkt und
jedenfalls ungenügend gelöſcht worden ſei ſodaß das Feuer in
den auf dem Boden aufgeſpeicherten Vorräthen von Brennſtoffen
ſchon während der Nacht gegkimmt und Nahrung gefunden haben
mag Da das Gebäude gegenwärtig zu Gerichtsſitzungen und
Aufbewahrung von Akten benutzt wird auch die Geſellſchafts
räume des Senats enthält ſo lockte das Jntereſſe der Be
völkerung an dem arbeitfreien Neujahrsmorgen Tauſende herbei
welche dem Kampfe der Feuerwehr mit dem entfeſſelten Elemente
geſpannt folgten Erſchwert wurde die Thätigkeit der Mann
ſchaften durch den Umſtand daß der bisherige Branddirektor vor
kurzem nach Berlin verſetzt ſein erwählter Nachfolger noch nicht
eingetreten gleichzeitig der Brandmeiſter aus dem Dienſt getreten
iſt Doch gelang es mit Hilfe der Dampfſpritze nach ſtunden
langer Arbeit das Feuer zu bewältigen wachdef es den Dach
ſtuhl faſt ganz zerſtört und das Oberſtock erheblich beſchädigt
hatte Eine aus dem Gottesdienſt kommende Abtheilung Sol
daten wurde von ihrem Offizier unmittelbar an die Spritzen und
zux Aufſicht kommandirt Die Akten der in den oberen Räumen
befindlichen Kanzlei des Landgerichts ſind gerettet doch iſt das
Gebäude durch Feuer und Waſſer ſo ſtark mitgenommen daß es
fraglich erſcheint ob man es wieder aufbauen wird zumal der
Straßenverkehr gerade hier am Mittelpunkt der Stadt außer
ordentlich beengt und mit Gefahren verknüpft iſt

Großes Schadenfeuer in Wien Ein Telegramm
aus Wien vom 3 d meldet uns Jn der Porzellanfabrik von
Wallis in der Kärntnerſtraße brach heute vorm eine Feuers
brunſt aus die einen großen Theil des koſtbaren Waarenlagers
vernichtete und erſt gegen Mittag gelöſcht wurde Der Schaden
wird auf 100,000 Gulden geſchätzt

Ein Unfall hat den Erbgroßherzog von Oldenburg am
Neujahrstage betroffen Er wurde in der Dragonerkaſerne von
der Fferde auf den Fuß getreten und nicht unbedeutend dabei

erletzt

Ein gräßliches n e berichtet manaus Rom Am dritten Weihnachtsfeiertage befand ſich in dem
Kürierzuge auf der Strecke RomNeapel in einem Coupe I Klaſſe
guch der Fürſt Brauücaccio der als der Schaffner eben an ſeinem
Fenſter vorbei über das Trittbrett huſchte dieſen anrief und um
Feuer bat Der Schaffner entnahm ſeiner Taſche einige Zünd

ahnen e eheVor ſeinem Geiſte ſtand das graue Geſpenſt der Noth das
Bild ſeiner armen Frau und der unſchuldigen Kinder Mit
Widerwillen tallchte er die Feder ein und ſchrieb einige un
züſammenhängende Worte nieder aber ſeine Hand war wie
gelähmt und ſein Geiſt wie in Nebel gehüllt
Von neuem nahm er ſeine Zuflucht zu der vor ihm
ſtehenden Fläſche aber je mehr er trank deſto ſchwerer
wurde ihm der Kopf deſto verwirrter ſeine Gedanken
Die Stirn glühte ihm ſein vent ſchlug wie ein Schmiede
hammer ſeine Pulſe klopften Vor ſeinen Augen ſprühten
rothe Funken tanzten und flackerten helle Flammen ringelten
5 feurige Schlangen krochen ekelhafte Würmer und Jn

e ten J M 3Es war nicht das erſte mal daß Blondel dieſen Anfall hatte
und die Symptome einer chroniſchen Alkoholvergiftüng die An

n des Delirium tremens bei dem Unglücklichen ſich zeigten
nſtinktmäßig tauchte er ſein Taſchentuch in das Waſſerbecken

um durch die kühlende Näſſe die wilden Viſivnen und Sinnes
täuſchungen zu verſcheuchen

Aber die ſchrecklichen Bilder wollten diesmal nicht weichen
und verfolgten ihn immer toller und wilder Aus allen Winkeln
und Ecken krochen die Schlangen und Molche ſchwirrten und
flatterten Motten und Nachtfalter Huſchten die kleinen Mäuſe
und geſchwänzten Ratten ſchwebten und lauerten die ſchwarzen
Spinnen und ekelhaften Tanfendfüße ein hölliſcher Reigen ein

grauenhafter Spuk
Die Feder entſank ſeinen zitteruden Händen und bewußtlos

brach der berauſchte Redacteür zuſammen Wie der zu Hilfe
gerufene Arzt Doktor Wiener der bekümmerten Frau ſo
ſchoneud und rückſichtsvoll als möglich erklärte war Blondel

unheilbarem Säuferwahnſinn erkrankt ein verlorener
ann
An demſelben Abend noch reiſte Leo nach der Reſidenz zu

rück zufrieden mit ſeinen Erfolgen und von ſeiner Beförderung
zum Unterſtaatsſekretär feſt üherzeitgt ohne ſich um das

S 2 Z 7 2

Freunde finden den er ebenſo ſehr achtete und liebte wie er
jetzt Leo haßte

Unmuthig verwünſchte er ſeinen Auftrag ſeine Stellüng
ſein ganzes verfehltes Leben in düſteres Brüten verſinkend

Schickſal ſeiner Freunde zu kümmerne Fortſ folgt



a

4zlzchen und verſuchte mehrere in Feuer zu ſetzen was ihm jedochne es den ſtarken nes tet gelingen wollte
jerdurch mißvergnügt geworden jedoch in ſeinem Eifer demürſten diefen e z erweiſen nicht erlahmend zündete er

Hnmer mit demſelben ſchlechten Reſultate darauf los als der raſch
dahinbrauſende 8 ſich unmittelbar vor der Brückenwölbung be
fand die ſo ſchmal geſpannt iſt T ie ſich ganz knapp um die
durchfahrenden e ſchließt affner ſah das Entſetzliche
doch war ein innen nicht mehr möglich Jn der nächſten
Sekunde war er an dem Brückenpfeiler faſt plattgedrückt und
fiel dann in den Fluß hinunker Der Fürſt wurde als er das
Ünglück das er nicht mehr hindern konnte ſah von Krämpfen
befallen Sechs Stunden ſpäter wurde der Schaffner todt aus
den Wellen gezogen Der Fürſt hat der Wittwe des Todten
einen Betrag von 10,000 Francs geſpendet

Unſchuldig verurtheilt Am 5 Mai 1885 wurde
der Schneidermeiſter Rudolf Diemke durch Erkenntniß der zweiten
Strafkammer des berliner Landgerichts I wegen ſchwerer Ur
kundenfälſchung zu vier Jahren Gefängniß verurtheilt nachdem
er ſeit dem 23 Jan 1885 in Unterſuchnngshaft geſeſſen Alle
Betheuerungen ſemer Unſchuld a ihm nichts der Denunziantund einzige Belaſtungszeuge Kürſchner David Woſff hatte die
Schuld des Angeklagten beſchworen und auf dieſes eidliche
Zeugniß hin erſolgte Diemke s Verurtheilung wegen Wechſel
fälſchung zu 4 Jahren Gefängniß Wolff hatte Diemke ſ Z
300 M geliehen worüber dieſer ſpäter 4 Wechſel durch ſeine
Frau ausfüllen hieß und zwar über 170 zweimal 78 und 75 zu
ſammen 401 M Dieſe Wechſel acceptirte Wolff ſodann Als
aber die Wechſel fällig waren bezahlte Wolff nicht ſelbſt nicht
nachdem er beim Amtsgrig J aus demſelben zur Zahlung ver
urtheilt worden war Statt deſſen trat Wolff plötzlich in einer
Denunziation an die Stagtsanwaltſchaft mit der Behauptung
hervor daß die von Diemke eingereichten Wechſel gefälſcht ſeien
Er Wolff habe nur drei Wechſel in Blanko acceptirt und zwar
200 60 und 50 alſo nur 310 den vierten Wechfel habe
er Diemke nur aus Verſehen mitgegeben Wolff beſtritt alſo

ar nicht Geld an Diemke zu ſchulden ſondern bezweckte mit
einer Behauptung e nur Zeit zu gewinnen Trotzdem
ging die Staatsanwaltſchaft auf dieſe Deuunziation ein Diemke
wurde verhaftet und verurtheilt Er beruhigte ſich damit aber
nicht obwohl ihm nichts übrig blieb als ſeine Strafe anzutreten
Zunächſt a er Wiederaufnahme des Verfahrens wurde
aber mit dieſem Antrage abgewieſen dann denunzirte er Wolff
wegen Meineides aber auch dieſe Denunziation wurde zurück
gewieſen Endlich beſchwerte er ſich beim Oberſtaatsanwaltwelcher letztere die Eröffnung der Unterſuchung gegen Wolf
wegen Meineides ne und dieſe führte zur Erhebung der
Anklage gegen David Wolff wegen fahrläſſigen Meineides Am
16 Dez ſtand vor der dritten Strafkammer in dieſer Angelegen
heit Termin an da aber der Gerichtshof die Ueberzeugung ge
wann daß Wolff die Wechſel geceptirt habe mithin nicht ein
fahrläſſiger ſondern ein wiſſentlicher Meineid vorliege ſo ver
wies er die Sache vor das Schwurgericht Diemke wurde ſofort
auf freien Fuß geſetzt Er iſt vollſtändig ruinirt

Aus dem Leſerkreiſe
An die Redaktion der Saale Zeitung

d der 4 Beilage zu Nr 300 der Saale Ztg vom 23 Dezbr

geſchlechter Der Jnhalt dieſes Artikels ift inſofern unrichtig
als es noch weit ältere Adelsgeſchlechter giebt wie die dortangegebenen Es belehrt uns hieruber der geſchlechterkundige

George Heſekiel in einem Gedichte Die älteſten Edelleute

iſt ein Artikel enthalten über die älteſten Adels

Waaren und Produktenberichte
Zucker in

Magdeburger Börſe
2 Jan 3 Jan

Kry ta cker I un 27i e 0 T 80nen s 21 10 24 40 24,10 24,40
do Rend 750 20 50 21 60 20,50 21 50

Tendenz am 3 Jan Behauptet

2 Jan 3 Janffein Se S 30 c M r Mz raffing 30V Raffinade 29 50 29 75 29 50 29 75
Gem Melis I 28 75 28 725Tendenz am 3 Jan Ruhig aber feſtß Durchgehend f a B Hamburg geht toro en 8

an 16,35 16 27 16 32 bez 16 95 Br r 16 5 Wez1680 Br 16 52 März 16 70 16 75 M bez G 16 60 Br März
Mai 17 00 160 95 M bez 16 97 Br April Mai 16 97
bez 17 00 Br 16 95 G Okt Dez 1887 14 00 M r

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 3 Jan Telegr Rohzitcker 880 ruhig loco 42 75 43 25
Weißer Zuger matt Nr 3 per 100 Kg per Jan 46 25 per Febr 46 30 per
MärzJumi 46 75 pr MaiAng 47 00 bezLondon 3 Jan Telegr 96 Javazucker 18 feſt Rübenrohzucker
19 ruhig

Kaffee
Hamburg 3 Jan Kaffee ruhig Umſatz 2000 SackS T s Jan vorm 11 Uhr M ſſee good average Santos

per März 82, do per Mai 81 do per Sept 777 Ruhig

Hamburg 3 caverage Santos Per März 8187, do per Mai 81 do per Sept 77 Ruhig
Havre 3 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Jan 100 00 per April
100,75 per Aug 1888 97 25 per Dez 92 50 Ruhig

Havre 8 Jan 30,000 B Rio 6000 B Sautos Recettes in NewYork für 3 Tage

Spiritus
Berlin 3 Jan Amtlich Spirttus per 100 1 à 100 10 000 I

nach Tralles loco mit gaß verſteuerter Termine matt feſter Gekündigt 20,000Kündigungspr 96,4 R Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
Jan geht 96,4 96,2 96,5 bez per April Mai 98 98 98 9 bez per
MaiJuni 99 99 6 bez

Spiritus per 100 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 96 2
bez Für ein kleines Quantum bezSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 47,8 bez per April
Mai 50 50 50 6 bez per MaiJuni 51 1 bez Per Juni Juli 52 52 9
52 bezahlt Richtamtlich nach den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den
Lieferungshandel in Spiritus Behauptet

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 31,8 bez per
April Mai 33 33 33 2 per MaiJuni 33 33 5 bez per JuniJuli
84 34 2 bez Nichtamtlich uach den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für
den Lieferungshandel in Spiritus Behauptet

Magdeburg 3 53 Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne gaß
47 50 47,90 M bei 50 30,90 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 3 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt
Loco ohne Faß 47 50 47 90 M bei 50 M 30,90 M bei 70 M Steuer
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ſehlte An
gebot

Königsberg 3 Jan Per 100 1 1000 loco 48 00 per Jan 47 50
per Frühj 49 00

Dan di 3 Jan Per 10,000 I loco kontingentirter 46,00 nichtkontin
gentirter 30 00

Poſen 3 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 45,70 do do 70er
28,70 s mit r e von 70 M und darüber 28,70 per Jan

a tStettin 3 Jan Spiritus geſchäftslos loco ohne Jaß 95,50 do mit 50
M Konſumſteuer 47,40 do mit 70 M Konſumſtener 30,80 per April Mai

Sike in Neue Gedichte von George Heſekiel Verlag von 98,50 be
ulius Langguth Berlin und Leipzig welches beginnt

Zu Trier an des Lehnsherrn Tafel zechten
Die edelſten der Stiftiſchen Vaſallen 2c

Und wo es dann weiter heißt
Am Morgen war es jenes Segenskages

Da Jeſus einzog in JeruſalemWo ſie ihm Pa men ſtreuten auf die Pfade

Und Hoſianna riefen dem der kommt
Da ſtunden an dem Weg drei deutſche Krieger
Die in des röm ſchen Kaiſers Heere dienten
Und G Jeruſalem die Adler trugen
Sie ſahen kaum den Heiland näher kommen
Da wurden ihre Augen aufgethan
Den Menſchenſohn erkannten ſie im Herzen
Und laut bekannten ſie den heil gen Glauben
Der Eine führt vom Ried herbei den Eſel
Auf dem der Herr den Einzug halten ſollte
Der Zweite gob dem Gottſohn froh zum Sattel
Das Fell der Ziege die er juſt geſchlachtet
Der Dritte hielt dem Herrn die Hand demüthig
Als Bügel hin daß er aufſäße beſſer
Und alle Dreie lobten Gott und riefen
Ein Hoſianna laut den Sohne Davids

3 s
Von jenen deukſchen Kriegern die ſodienten

Dein Heiland freundlich an dem Tag der Palmen
Läßt eine treue Sage drei Geſchlechter
Im Deutſchen Reiche ſtammen die noch blüh n
Der Erſte der vom Ried den Eſel brachte
Riedeſel heißt ſein edles Haus noch heute
Des Eſels Haupt ſteht noch in ſeinem Schilde
Der Zweite der gegeben einſt den Sattel
Gebſattel heißt ſein edles Haus noch heute

Der Ziege Haupt ſteht noch in ſeinem Schilde
Von der das Fell zum Sattel er genommen
Der Dritte der die Hand zum Bügel reichte
Demüthig daß der Herr aufſäße beſſer
Nun Aufſeß heißt ſein edles Haus noch heute
Und eine rothe Roſe iſt ſein Wappen
Das iſt der Roſe Bild von Jericho

Thatſache iſt es daß in Oberfranken
ränkiſchen Schweiz die Familie Aufſeß ſeit länger als 2000 Jahren

ne anſäſſig war und heute noch begütert iſt Jhre
auptſch r auf denen ſie hauſen heißen Ober und Unter
r der Fluß heißt Aufſeß und bei Unter Aufſeß ſteht noch

u er Höhe ein Thurm ſeit länger als 2000 Jahren unangetaſtet
n e Jn dieſem Thurme iſt die alte Chronik der

an in Schweinsleder gebunden voll ſonderbarer Schrift an
wart z er en Das oberſte Zimmer in dem Thurm7 e Heiligthüm des ſel De Hans v Auffeß des Begründers
ſwian war n Muſeums in Nürnberg Hier arbeitete er
alteſten 3 e LTreppen ſteigen konnte umgeben von Waffen der
ſirinmentent von Büchern und Schriften muſikaliſchen Jn

w hier bewahrte er frühere auſſeſſiſche Münzen
009 9 rn 7 e d et wo ſeine Vorfahren mehr als

000 en it Kaiſer deia e n e auch mit Kaiſer und Reich
ie dieſer Lhurm ſo iſt auch das am Juße deſſelben gelegeneKog von hohem Alter und hat außer ſei m den Gemalden

nd der Ratten venten voller altritterlicher ReliquieW v ſelten e werden berllehern Relauſen ne
n der neueren Zeit hat Kaulbach der beim D Hans alsGaſt war dieſe alte auſſeſſiſche Ritterlichkeit im en noch

dere ne rngzeiſnang u Mauer am Schloßpark
ert welche vor Wetterbeſchädigung durch EinfafſunDachvolſprung gert n g ch Einfaſſung und

Rawald
c

zugehörig der ſogenannten

Breslan 3 Jan Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per AprilMai 49 30 do per MaiJuni 50 20 do do 70 M Verbrauchs
abgaben per April Mai per MaiJuni

Hamburg 3 Jan Spiritus ſtill per Jan 22,75 Br per Jan
Febr 22,75 Br per Jan März 28,00 Br April Mai 23,25 Br

Paris 3 Jan nachm Telegr Spiritus feſt per Jan 46 25 per
Febr 46,75 per März April 47 25 per Mai Aug 48 00

Paris 3 Jan abends Telegr Spiritus matt per Jan 46 25per Febr 46 75 per März April 47 25 per MaiAug 48 00

Petrolenm

Berlin 3 Jan Amtl T Raffinirtes Standard white per
100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
Per dieſen Monat per Jan Febr bez per Febr März

Stettin 3 Jan Loco 12,75
Hamburg 3 Jan Petroleum loco behauptet Standard while loco

7,75 Br 7,70 Ed pr Aug Dez 7,60 G
Bremen 3 Jan Schlußbericht Jeſt Standard white loco 7,50 M
Antwerpen 3 Jan Telegr Schlußbericht Raſfinrtes Typte

weiß loco 18 bez und Br pr Jan 18/ bez und Br pr Jebr März
172 Br bez Pr Sept Dez 17 Br bez Feſt

Getrelde

Berlin 2 Jan Pol Präſ Weizen guter 17,00 17,60 mitte
16,00 16,60 geringer 15,00 15 60 Roggen guter 12 10 12,30 mittel 11,80

00 geringer 1,50 70 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,25 14,75
e t Hafer guter 12,80 18,10 mittel 11,75 42,05 geringer

r

Magdeburg 3 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 162 137 Weiß
weizen glatter engl Weizen 156 161 Rauhweizen 147 152 Roggene e waliecherke 165 10 Landgerſte 120 128 Hafer 106 122 M

Leipsig 3 Jau Weizen 1000 per Kg netto locd hieſiger 165 171 bezu Br fremder 180 185 Br bez Feſt men per 1000
nekto loco uſger 124 126 M bez u Br Feſt Gerſte per 1000 kg
netto loco hieſige 130 150 bez u Br feinſte über Notiz Futterwaare
110 125 bez u Br Hafer per 1000 Kg netto loco hieſiger alter M
Br do neuer 114 117 M bez

Königsberg 3 Jan Weizen ruhig Roggen loco unveränd 120 pfd
2000 Pfd Bollgew 101 25 Gerſte flau Hafer unveränd per 2000 Pfd Zoll
gew 98 00

Danz g 3 Jan Weizen loco niedriger Umſatz 600 Tonnen Bunt
und hellfarbig bis hellbunt 156 0 bis hochbunt und
lafſg 157 00 bis per Jan 126 bis Pfd Tranſit 127 0 per
lpril Mai 126 Tranſit 134 00 Roggen loco flau nländiſcher per 120 Pfd

103 104 do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 74 00 75 00 per April Mai
z 120 Pfd Tranſit 76 90 Kleine Gerſte loco 90 Große Gerſte loco 109
Hafer loed 9499

Stettin Jan Weizen matt 16100 bis 1669,09 per AprilMai
173,50 per JuniJuli 177,00 Roggen miatt loco 114,00 bis 120,00 per April
Mai 128,00 per Jitni Juli 126,50

Köln 3 Jan Telegr Wetzen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per März 17,95 per Mai 18 40 Roggen fremder loco 14,25 hieſiger loco
13,50 per März 13,10 per Mai 13 35 Hafer hieſiger loco 13,50

Breskan 3 Dez Roggen per Jan Febr 116,00 per April Mai 122,00
per MaiJuni 125,00

Hamburg 3 Jan Weizen ldco ruhig holſteiniſcher loco 162,00 bis
166,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,9 bis 126,00
ruſſiſcher loco vnhig 90,00 bis 96,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Wien 3 Jan Telegr Weizen per Frühjahr 7,91 Gd 7,96 Br per
a un 73 e r da per Frühjahr der 53 r perdaiJuni 6,42 Gd r Haſer per Frühjahr 6,27 Gd 6,82 Br rMaiJuni 6,37 Gd 62 Br e hPeſt Jan Telegr San loco ruhig ver Junge r 7,64 Gd
35 Se per Herbſt 7,88 Gd 7,90 Br Haſer per Frühjahr 5,91 Gd

r

Paris28,10 per Febr 23 25 per März Juni 23 75 per Mai Ang Roggen

ch r We T s r m 22aris 3 Dez abends Telegr eizen ru r Jan 23,00 perFebr 23 25 per März Juni 23,75 per MaiAug n ver 3 W
Antwerpen 3 Jan

ruhig ſtillAmſterdam 3 Jan Telegr Weizen ärz 193 i 194Rhagen der Oittig an etegr Weizen per März 105 per Ma

Liverpool 3 Jau Telegr Weizen ſtetig
New York 2 Jan Telegr Weizen Verſchiſſungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häſen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 35,000
do mere 3,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 22,000 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 75,000 do nach anderen

7

Häfen des Kontinents Qrts
FleiſchButter Eier

Bexlin 2 Jan Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,10 1,40

Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

3 Jan Telegr Schlußbericht Weizen ruhig ver Jan

ſeerär E cher Weizen feſt Roggen

Ba iſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 HammelSie 1,80 2,80 M per i ke Eier 2,70 4,00 M ver

Nordhaufen 3 Jan Rindfleiſch Kenle 1,30 1,60 de BauchſtSee 1,10 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0 Hammelflei
080 90 h Se Butter ,80 Eßbutter 2,00 2,20Eier 120 1,30 M per 1 kg Käſe 3,60 M ver 60 Stück

New Hork 2 Jan Telegr Sped nominell
mMedl

Berlſn 8 Jan Amtl Roggenmehl Nr o u 1 per 100 a inSack Niedriger Wint ge e Kündigungspreis M Durch
Lhnitiéspreis per d Monat und per Jan Febr 16 90 16 85 bez per

Fet un 17,10 bez per März April per April Mai 17 55 17 50 bez
atJuniBerlin 3 Jan Welzenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22 00

20,25 Feine Marken über No lit Roggenmehl Nr O u 1
1700 16 00 do ſeine Marken Nr o u 1 18,25 17,00 bez Nr O 1 M
öher als Nr O u 1 per 100 Kg br infl Sack

Z Jan nachm Telegr Mehl träge per Jan 51 25
per Febr 51 50 per März Juni 59 25 per MaiAugParis 3 Jan abends Telegr Mehl 12 Margqnes wuhig per Jan
51 10 per Febr 51 50 per März Juni 52 25 per Mai Ang 52 25

S Liverpool 3 Jan Telegr Meh feſt
Rew Yort 2 Jan Telegr Mehl 3 D 80 C

Leinen Oelkuchen
Hamburg 31 Dez Bericht von Cölle Gliemann Die Silkulaionfür Se ſluchen hat ſich noch weiter befeſtigt und während prompte haarfrele

Waare an den Produktionsorten augenblicklich überhaupt nicht erhältlich iſt ſind
die eintreffenden Parthien durchweg ſchon im voraus disponirt ſodaß die Er
ledigung neuer Aufträge nach wie vor die größte Schwierigkeit bietet Zur
Lieferung pr Herbſt 1888 treten Fabrikanten ſchon mit Offerten hervor welche
kroßdem ſie gegen die letzten Jahte verhältnißmäßig hoch gehalten ſind bereitsleſen Jnteceſſe ſeitens der Käufer e T a mkuchen amerikaniſcher
Baumwollſagtkuchen r Me e ebenſalls in feſter Stimmung während
Seſamkuchen vollſtändig im Ma enBu Sie der Gang des Geſchäftes im nunmehr beendeten d dazu
angethan geweſen die Hoffnung zu erwecen daß wir entſprechend der für die
dentſche Landwirthſchaft durch die erhöhten Kornzölle gefchaffenen günſtigeren
Baſis auch in unſeren Artikeln im neuen Jahre einer weſentlichen Beſſerung
entgegenſehen dürfen Wir notiren e Erdnußtuchen haarfrei 126 143 doin Pagonch gepreßt 120 131 Cocostuchen 107 118 Seſamkuchen Mein 116
Ameritk Baumwollſaatkuchen und Mehl 118 133 Rappékuchen hieſige 118
Palmkuchen 100 Leintuchen 185 Mohnkuchen pro 1000 Kilo ab hier

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 3 Jan Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl Sack Termine geſchäftslos WWimneigt Sack ahnen epres M Durch

ſchnittspreis M Loco 18 00 per dieſen Monat M per
Febr per April Mai M per MaiJuni Trockene Kartoſfelſtärke per 100 Rg brutto intl Sack Termine Jeſchäftslos Gelund
Sack Kündigungspr M Durchſchnittspreis Loco 18 00 M
per dieſen Monat ver April Mai per MaiJuni M

Stroh Hen
rlin 2 Jan Pol Präſ Richtſtroh bis Heu M

Jan

Be
per 100 Kg

Nordhauſen 3 Jan Amtl Stroh 8,25 3,50 Hen 5,60 6,00 M
per 100 Kg

Leipziger Börſe vom 3 Januar

f Kgl Sächſ M Kgl Sächſ lrRentenAnl 5333 90,60 a Wan Gw 1 h 102,00

S 18 32203 u 1679 1031 2 o 9e
h 1855 10095,25 Stadto 1851847 500 S d 1876 bof do 1870 100 104,70 63 Altb Landobl 101,00 G
4 do 67 abd o 500 4 do 105,00 GZifs Landreittendr 3500 89,60

Div ſ Eiſenb St Akt Divehe 175,00 P 0 Körbisd Zuckerfabr 100,00 G15 ung itz 272,00 bz g Leipz Baubank 74,00 G
62/,Böhm Weſtb 52 g 112,00 bz 18 do Kammgarnſp 2093,00 P
7,62 Buſchtehrad Lit A 122,09 G 112,Lpz Malzf Schkeud 197,00 P
5 do do B 89,30 G 7 Sächſ Kammgärnſp9 Dux Bodenbach 116,00 G Solbrig 100,00 P
5 t rz Joſ B 5209 6 Sächſ Maſch FabrHartmanun 116,00 G

Eifenb St A 10 Sächſ Webſtuhlfabr8 i Altenburggei 162,00 G Schönherr 198,00 G
9 Dux Bodenb Lit A 8 Thür Gasgef Lpz 133,00 G
9 do o B e do StammPr 146,00 G7 S Thür Br V St 125,90 G

Vank u Kred A e re 125,00 G8 Allg D Kr A Lpz 168,50 er S Thür Parf7 Dreebener V u S Pr Att p c 84098
2 Geraer Bank 78,50 G 0 Zeitzer r u S Akt 64,90 G
5i/e do Hdls u Krdtb 96,00 P a do do Oblig 102,00 G
5 Gothaer Privatbank 5 u Part5,0 Leipdiger Bank 126,00 P Oblig 103,20 PElus do KaſſenVerein 101,50 G 3 Zuerſt Glauzig 87,25 P

do Dist Geſellſch 5,00 G 9 uckerraffinerie Halle 133,00 bz
/20 Sächſ Bank 109,10 GO Weimar Bank neue 51,80 Aus i v

7 Zwidauer 11,50 4 AuſſigTeplitzer 102,90 G5 Böhm Nordbahn 89,25 G
Jud Art Br n 4 do do Gold 100,00Stamm Prior 5 Wuſchtiehr Ndw 8425 656Chemn Werkz 5 do Enm 1871 84,26 bzGFbr Zimmerm 70,75 P 5 do do 1872 84,25 b

10 Cröllw Papierfabr do Gold 194,90 Gdo Schuldverſchr 106 00 5 Dux Bodenbach 85,25 G
0 DörſtewitzRattm 55,00 5 do Em 1871 85,25 bzG1 re So 5 e ege 162u Stter orz A 2 Graz Koftacher ,00a Geraer Jute o neu a 81 a Germania Schw u 5 e 50 Gu 66,75 4 PragDux Gold 98,75 G5 HalleſcheſStraßenB 126,50 5 do Gold 105,0 G2 KetteCEibſ Geſ Akt 72,25 s Turnau 89,25 G

S r
Schiffahrt

Norddentſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewe der Da

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmun

SſTrave Bremen 23 Vez 5 Uhr nachm in Brem
S Eider Bremen 31 Dez 3 Uhr vorm in Bremerhafen
SAller Bremen 28 Dez 5 Uhr nachm von New York
S Fkres NewYork 31 Dez 1 Uhr vorm in Rew YorkS Elbe Rew ort 29 Dez 10 ühr nachm von Southampton
Rhein New ork 19 Dez S St Catherines paſſWeſer Bremen 22 Dez d von timoreHermagun Bualtimore 19 Dez 2 von Bremerhafender Braſil und La Platae Linien
Gr Bismarck Liſſabon Antwerpen Bremen 21 Dez von aOhid La Plata 25 Dez Sania eLin ken Wnlien Dez Santa Cruz paff

Baltimoyre 30 Dez von Ankwerpen
der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralien

Salier Bremen 30 Dez in Bremerhafen
Kohenzollern 2 30 Dez in ColoniboNürnberg Auftralien 25 Dez in AdenHabsburg Auſtralien 31 Dez von AntwerpenPreußen Bremen 25 Dez von GenugBaiern Brewen 31 Dez von SingaporeNeckar Oſt Aſien 25 Dez in SingaporeBraunſchweig Oſt Aſien 27 Dez von Genna

London 2 Jan Der Union Dampfer Pretoria hat hente auf
der Ausreiſe Liſſabon paſſirt

London 2 Jan Der Caſtle Dampfer Roslin Caſtle iſt herteauf der Ausreiſe in Tapet owu angekommen
London 3 Jan Der Umion Dampfer Trojan iſt geſtern auf der

Heimreiſe in Plymouth angekommen
S

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
2 Jan Eheſchließung Der Fabrikarbeiter C F WeickardtF D Eilenberg geb Fritſche Eichendorffſtr e r nd
Geboren Dein Zimmermann A E Richter ein S Brunnen

ſtraße 22 Dem Dachdecker Ch W Winkelmann eine T Witte

Geſtorben Des Maurers E M Rkindſtr 24 er geiedler 9 MSeydlitzſtr Ein todigeb S Eich erſtr 15 M 24
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in der Stadt Halle a S betreffend HausgrundſtückeNach den geſetzlichen Beſtimmungen des z 23 der Erſatz Ordnung vom jeder Höhe ſtets auszuleihen durch
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